
 

 

 

14.4.2026: Medienmitteilung Selektionen Team SUI Weltcup Locarno Ascona 

 

Schweizer Team für den Heim-Weltcup nominiert 
 

Nach vier Testläufen steht fest, welche Schweizer Athletinnen und Athleten 

einen Startplatz für den Heim-Weltcup in Locarno Ascona erhalten. Ein 16-

köpfiges Team wird im Schweizer Dress in zehn Tagen im Tessin um 

Spitzenrangierungen laufen.    
 

Vier Testläufe hatten die Schweizer Elite-Athlet*innen in den vergangenen Tagen zu 

absolvieren: einmal über 5000 Meter auf der Leichtathletik-Bahn, danach zwei 
Einzelsprints und einen Knock-out Sprint in Belgien. Auf Basis der Resultate dieser 

Testläufe hat das Selektionsgremium von Swiss Orienteering entschieden, welche 

Athlet*innen einen Startplatz am Heim-Weltcup in Locarno Ascona erhalten und 

damit vom 24. bis 26. April rund um die Piazza Grande in Locarno um 

Spitzenrangierungen kämpfen werden.  
 

Ein 16-köpfiges Team wird dabei die Schweiz am Heim-Weltcup vertreten. Alle 

Athlet*innen absolvieren das gesamte Wettkampfprogramm mit dem Einzel-Sprint 

am Freitag, der Sprintstaffel am Samstag und dem Knock-out Sprint am Sonntag. 

Die Aufstellung der Sprintstaffel-Teams wird kurz vor dem Wettkampf 

bekanntgegeben. Angeführt wird das Frauen-Team von Simona Aebersold, der 
Gesamtweltcup-Siegerin von 2024 und 2025. Bei den Männern überzeugte zuletzt ihr 

jüngerer Bruder Fabian Aebersold mit einer bestechenden Frühjahres-Form und 

Siegen in drei von vier Testläufen. Das Team besteht dabei sowohl aus etablierten 

Läufer*innen wie auch jungen Talenten. So bestreitet Daniel Hubmann mit 43 Jahren 

seine 23. Weltcup-Saison, während für die 22-jährigen Benjamin Wey und Pascal 
Schärer die zweiten Weltcup-Einsätze ihrer noch jungen Karriere folgen.  

 

Verzichten muss das Schweizer Team auf den amtierenden Weltmeister im Knock-

out Sprint und der Sprintstaffel, Riccardo Rancan. Er kämpft mit einer Entzündung 

des Muskelansatzes an der Hüfte. Ebenfalls verletzungsbedingt nicht am Start ist 
Joey Hadorn, er leidet an einer Entzündung des Schambeines. Für beide kommt der 

Weltcup zu früh und ihr Fokus liegt auf einem guten Heilungsprozess, um für die 

weiteren internationalen Wettkämpfe wieder am Start stehen zu können.  

 

Heimvorteil nutzen und Erfahrungen sammeln 
 

Remo Ruch, Cheftrainer des Elitekaders von Swiss Orienteering, sagt zu den 

Erwartungen an den Weltcup: „Wir blicken auf eine erfolgreiche Vorbereitung zurück. 

Da es sich im Tessin um den ersten Weltcupblock der Saison handelt, ist es aber 

schwer abzuschätzen, wo wir im internationalen Vergleich stehen. Die EM im letzten 

Sommer hat gezeigt, dass das Niveau im Sprint sehr hoch und dicht ist. Vor 
heimischem Publikum möchten wir ganz vorne um die Podestplätze mitkämpfen, 

wobei der Heimvorteil und die vielen Schweizer Fans einen zusätzlichen Ansporn 

darstellen. Zudem geht es auch darum, Erfahrungen für die weiteren Weltcups und 

vor allem die WM im Juli zu sammeln, um dort ebenfalls vorne mitmischen zu 

können.“  
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Die Selektionen in der Übersicht  
 

Damen   Herren   

Aebersold Simona Brügg  Aebersold Fabian Brügg   

Gemperle Eline  Boniswil Attinger Florian  Adliswil  

Gemperle Natalia Hallwil Egger Reto Rafz  

Graber Lilly Einsiedeln Hubmann Daniel Bremgarten b. Bern  

Gross Paula Niederurnen Polsini Tino Gelterkinden  

Müller Katrin Zürich Schärer Pascal Mönchaltorf  

Ruch Martina  Eggiwil Suter Timo Rütihof  

Stadler Deborah  Seedorf Wey Benjamin Zürich  

    

Ersatz:  Ersatz:   
Gasser Anna Esslingen Baumberger David Zollikon 

    

 

 

Medientreffen mit dem Schweizer Weltcup-Team 
 

Am Mittwoch, dem 22. April, haben Medienschaffende die Gelegenheit, das Schweizer 

Team im Vorfeld des Weltcups für Interviews und weitere Aufnahmen zu treffen und 

Einblicke in ihre Vorbereitung und Ziele zu erhalten. 

   

Wann: Mittwoch, 22. April, ab 13:30 Uhr 
Wo: Campo Enrico Pestalozzi, Saal Anna Zwingli, in Arcegno 

Wir bitten um eine Anmeldung bis am Freitag, 17. April, über folgendes Formular: 

Medientreffen / Conferenza dei Media EGK Orienteering World Cup Locarno Ascona – 

Formular ausfüllen  

 
Attraktives Programm mit drei Sprint-Wettkämpfen 

 

Die Weltcupsaison 2026 startet mit einem Sprint am Freitag, 24. April. Bei diesem 

OL mit Einzelstart entscheiden bei einer Laufzeit von höchstens 15 Minuten oft 

Sekunden über Sieg oder einen Platz neben dem Podest. Die Sprintstaffel am 
Samstag, 25. April, bestreiten Nationenteams mit je zwei Läuferinnen und Läufern, 

die Siegerzeit beträgt rund eine Stunde. Und am Sonntag, 26. April, sind neben 

schnellen Beinen auch Verständnis für Taktik und den richtigen Angriffsmoment 

gefragt: In Viertel- und Halbfinals von je sechs gemeinsam Startenden geht es in 

rund achtminütigen Läufen darum, jeweils eine Runde weiterzukommen, um dann im 

grossen Final mit Massenstart als Erste oder Erster über die Ziellinie zu laufen. Bei 
dieser jüngsten OL-Weltcup-Disziplin sind Action und Spektakel garantiert. 

 

Berichterstattung vor Ort 

 

Medienschaffende sind am Weltcup in Locarno Ascona herzlich willkommen und 
werden gebeten, sich mittels Akkreditierungsformular auf folgender Seite 

anzumelden: ol-weltcup.ch 

 

 

 

https://forms.cloud.microsoft/Pages/ResponsePage.aspx?id=4C32S_VYBk2LtfGh52ULhvYGykGlKa9HrKj_LjNWeElURTE2VTY0RjZWTlhQNkI1VVIzV1NETkZHQS4u
https://forms.cloud.microsoft/Pages/ResponsePage.aspx?id=4C32S_VYBk2LtfGh52ULhvYGykGlKa9HrKj_LjNWeElURTE2VTY0RjZWTlhQNkI1VVIzV1NETkZHQS4u
https://ol-weltcup.app/owc2026/media/infos/#accreditation
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Rahmenprogramm im Wald und in Ascona 

 

Am Weltcup-Wochenende misst sich nicht nur die Weltelite vor Ort. Erwartet werden 

rund 1800 Breitensportlerinnen und Breitensportler. Am Samstag gibt es für diese  

im steinigen Wald von Arcegno einen Mitteldistanz-Wettkampf. Am Sonntag folgt ein 

Sprint um die Hausecken von Ascona. Diese Publikumsläufe sind zeitlich so 
abgestimmt, dass anschliessend die Weltcup-Läufe mitverfolgt werden können. Mehr 

dazu auf www.la2026.ch  

 

Das Weltcup-Programm in der Übersicht: 

 
• Freitag, 24. April 2026: Sprint-OL, 13:30 bis 18 Uhr 

• Samstag, 25. April 2026: Sprintstaffel, 16 bis 18 Uhr 

• Sonntag, 26. April: Knock-out Sprint, 11 bis 15:15 Uhr 

 

Alle Wettkämpfe sind live auf SRF und RSI zu sehen.  
 

Offizielle Kanäle des Swiss Orienteering Teams 

• Webseite: www.swiss-orienteering.ch 

• Facebook-Seite: Swiss Orienteering 

• Instagram: @swissorienteering 

• YouTube: Swiss Orienteering 

• Podcast: OLé 

• Hashtag: #swissoteam 

Offizielle Kanäle des Orienteering World Cup 2026 in Locarno Ascona 
 

• Website: www.ol-weltcup.ch  

• Facebook: @owc2026locarnoascona 

• Instagram: @owc2026locarnoascona 

• LinkedIn: Verein Swiss Cup 
• Hashtags: #owc2026locarnoascona 

 

Kontakt Schweizer Team 

 

• Annalena Schmid, Kommunikationsverantwortliche Swiss Orienteering, 

annalena.schmid@swiss-orienteering.ch, +41 76 571 04 98 
 

Kontakt Organisation OL-Weltcup 

 

• Nik Walter, Co-Medienverantwortlicher OL Weltcup Locarno Ascona 2026: 

nik.walter@ol-weltcup.ch, +41 76 327 22 67 
• Matthias Lerf, Co-Medienverantwortlicher OL Weltcup Locarno Ascona 

2026: matthias.lerf@ol-weltcup.ch, +41 79 286 81 55 

• Diego Baratti, Verantwortlicher für italienischsprachige Medien OL Weltcup 

Locarno Ascona und nationales OL-Weekend: baratti.diego@gmail.com; 

+41 76 682 85 02 
 

 

http://www.la2026.ch/
https://www.swiss-orienteering.ch/de/
https://www.facebook.com/SwissOrienteering
https://www.instagram.com/swissorienteering/
https://youtube.com/@swissoteam?si=t9PHh-pdERv85yFx
https://swissorienteering.buzzsprout.com/
http://www.ol-weltcup.ch/
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